
»Eine relationale Rechtsanalyse nimmt 
durch eine konkret-kontextuelle Be-
trachtungsweise die realen gesellschaft-
lichen Ungleichheitsverhältnisse in den 
Blick und ist normativ auf die Trans-
formation dieser asymmetrischen Be-
ziehungen gerichtet.«

Als Grundlagendokumente demokratischer Gesellschaften 
versprechen Verfassungen Freiheit, Gleichheit und Gerech-
tigkeit. Wie aber verhält sich dieser normative Anspruch zu 
den realen gesellschaftlichen Ungleichheitsverhältnissen? 
Aufbauend auf ökonomiekritischen Perspektiven und femi-
nistischen Rechtskritiken entwirft die Autorin eine relationa-
le, das heißt soziale Verhältnisse einbeziehende, Rechtsana-
lyse. Die Studie stellt sowohl einen methodischen Rahmen 
für die Rechtswissenschaft als auch ein Vokabular für gleich-
heitsorientierte Auslegungen des Verfassungsrechts zur Ver-
fügung. Dazu rekonstruiert die Autorin in drei Fallstudien 
zu Umverteilung, Anerkennung und Repräsentation, wie 
ökonomische und geschlechtliche Ungleichheitsverhältnisse 
in der Praxis des Grundgesetzes und des Unionsrechts ver-
handelt werden.
Dabei wird deutlich, dass die Entwicklung einer verfas-
sungsrechtlichen Sprache für die Adressierung struktureller 
Ungleichheit entscheidend mit dem methodischen Zugriff 
zusammenhängt. Während der tradierte Rechtsindividu-
alismus zu systematischen Hürden führt, ermöglicht eine 
relationale Perspektive die Thematisierung gesellschaftlicher 
Ungleichheit als Verfassungsfrage.

Für die diesem Buch zugrunde liegende Dissertation erhielt 
Cara Röhner den Marie-Elisabeth-Lüders-Wissenschaftspreis, 
den Cornelia Goethe Preis sowie den Walter-Kolb-Gedächt-
nispreis.
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